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Einführung in 

die Grundlagen
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Was ist ASEO?
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Warum sollte man ASEO 
einsetzen?

Durch Academic Search Engine Optimization kann eine Publikation

besser indexiert werden

besser gefunden werden

schneller als relevant identifiziert werden

eine bessere Visibility erreichen

häufiger zitiert werden
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Wo finden WissenschaftlerInnen Literatur?

▪ Bibliothekskataloge: zB unikat, TU Graz Library Search

▪ Literaturdatenbanken: zB Web of Science, Scopus, etc.

▪ Wiss. Suchmaschinen : zB Google Scholar

▪ Academic Social Networks: academia.eu, ResearchGate

▪ Literaturverwaltungsprogramme: zB. Mendeley

▪ SciHub
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Wie wird gesucht?

▪ Eingabe von Suchbegriffen, Suche mittels Schlagwörtern, 

AutorInnennamen, Verlinkte Literatur (References)

▪ Suche findet in den Metadaten statt

▪ In vielen Suchsystemen wird aber auch der Volltext durchsucht
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Wie suchen Suchmaschinen?

Online-Kataloge (OPAC; seit 1980ern):

- Feldbasierte Suchmasken (Titel, Autor, Stichwort, ISBN…)
- Treffer erfüllen Suchanfrage exakt, Ziel: möglichst wenige Treffer

- unsortierte, überschaubare Treffermenge (sortiert ggf. alphabetisch oder 

nach Erscheinungsjahr, nicht nach Relevanz bzw. inhaltlichen Kriterien)

Suchmaschinen/Discovery-Systeme (seit 2000ern; z.B. uni=kat):

- Suche über alle Felder in einem einzigen Suchfeld

- Treffer erfüllen Suchanfrage so gut wie möglich, Ziel: möglichst viele Treffer 

(die bei zu starker Abweichung zur Suchanfrage auch unpassend sein können)

- große Treffermenge ist sortiert: je besser ein Treffer zur Suchanfrage passt, 

desto höher wird er gereiht

- Suchalgorithmus & Rankingkriterien
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Synonyme

▪ Synonyme sind essentiell für die Auffindbarkeit von Artikeln

▪ Nicht jeder sucht mit den gleichen Begriffen nach einem Thema

▪ Im Abstract unbedingt auf die Verwendung vieler Synonyme achten, um ein 

breites Spektrum abzudecken

▪ Inhaltlich muss es selbstverständlich kohärent bleiben

▪ Manche Suchsysteme bieten eine automatische Synonymsuche an
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Metadaten

Metadaten = „Daten über Daten“, d.h. strukturierte Informationen über die 
Eigenschaften von Daten(-sammlungen), z.B. Dokumente oder Dateien

Metadaten bei 

Publikationen

Metadaten bei 

Fotos/Bildern

Metadaten bei 

Forschungsdaten

AutorIn/HerausgeberIn
Titel, Untertitel
Erscheinungsjahr, -ort
Verlag
Auflage
Seitenanzahl
ISBN, ISSN
Identifier (z.B. DOI, URN)
Schlagworte
Rechte (z.B. CC-Lizenz)
…

FotografIn
Bildtitel, -beschreibung
technische Daten 
(Kamera, Belichtungszeit, 
Blende, Brennweite)
Aufnahmezeit, -ort
Identifier (z.B. DOI, URN)
Schlagworte
Rechte (z.B. CC-Lizenz)
…

AutorIn/PrimärforscherIn
Titel
Datenformat
Datenvolumen
Projektreferenznummer
Projektzeitraum
Methodik
Identifier (z.B. DOI, URN)
Schlagworte
Rechte (z.B. CC-Lizenz)
…
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Metadaten

Metadaten = „Daten über Daten“, d.h. strukturierte Informationen über die 
Eigenschaften von Daten(-sammlungen), z.B. Dokumente oder Dateien

Metadaten bei 

Publikationen

Metadaten bei 

Fotos/Bildern

Metadaten bei 

Forschungsdaten

AutorIn/HerausgeberIn
Titel, Untertitel
Erscheinungsjahr, -ort
Verlag
Auflage
Seitenanzahl
ISBN, ISSN
Identifier (z.B. DOI, URN)
Schlagworte
Rechte (z.B. CC-Lizenz)
…

FotografIn
Bildtitel, -beschreibung
technische Daten 
(Kamera, Belichtungszeit, 
Blende, Brennweite)
Aufnahmezeit, -ort
Identifier (z.B. DOI, URN)
Schlagworte
Rechte (z.B. CC-Lizenz)
…

AutorIn/PrimärforscherIn
Titel
Datenformat
Datenvolumen
Projektreferenznummer
Projektzeitraum
Methodik
Identifier (z.B. DOI, URN)
Schlagworte
Rechte (z.B. CC-Lizenz)
…
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Wie kommt ein Artikel in eine Datenbank?

▪ Datenbanken wie Web of Science oder Scopus nehmen ausgewählte 

Zeitschriften in ihren Index auf

▪ Nur Artikel aus diesen Zeitschriften gelangen in die Datenbank

▪ Die Verlage der Zeitschriften stellen die Metadaten zur Verfügung

▪ Liste der indexierten Zeitschriften ist immer in den Datenbanken zu finden 

(zB. Master Journal List)

http://mjl.clarivate.com/?ref=MasterJournalListWOS
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Ranking
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Ranking in Discovery Systemen

▪ unikat: Software Primo ist ein das Discovery System der Firma Ex Libris

▪ Weiterentwicklung von Lucene

▪ Wie genau Primo die Suchergebnisse rankt, ist Betriebsgeheimnis
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Notizen

Das Softwareprogramm, auf dem Primo aufbaut ist Lucene, eine 
Open Source Software. Ex Libris hat Lucene weiterentwickelt,  
insbesondere das Ranking. Die Weiterentwicklung ist 
Betriebsgeheimnis und basiert, laut eigenen Angaben, auf 
mehreren hundert Faktoren. Die folgenden Faktoren sind die 
Wichtigsten.
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Fundstelle des 
Suchbegriffs

Häufigkeit des 
Suchbegriffs im 

Dokument

Anzahl der 
gefundenen 

Dokumente mit 
dem Suchbegriff

JIF, Zitationen, 
Altmetrics
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Notizen

Dies sind relevante Faktoren für das Ranking. Die ersten beiden 
können wir mittels ASEO beeinflussen. 
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Boosting
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Notizen

Die UB hat die Möglichkeit, Metadatenfelder zu „boosten“. Man 
beachte die untergeordnete Rolle des Untertitels. 
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Durchsuchbare Felder 



21

Durchsuchbare Felder 
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Open Up!
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Notizen

Um einen Treffer in mehreren Feldern zu ermöglichen, empfiehlt es sich 
Open Access zu publizieren um den ganzen Volltext der Suche zur 
Verfügung zu stellen.
„Preprints“ sind nicht unbedingt vor der Veröffentlichung der „Version 
of Record“ verfügbar! Grund: oft sind Embargofristen einzuhalten
Preprint-Server werden in einigen Fachgebieten stark genutzt, zB arXiv, 
SSRN, … Preprints sind eine (kostenlose) Möglichkeit, Open-Access-
Mandate (z.B. von Fördergebern) zu erfüllen
Vorteile: frühere Sichtbarkeit von Ergebnissen, Nachweis der "Priority„, 
Diskussion der Ergebnisse möglich, freier Zugang auch für jene, die 
sonst keinen Zugang hätten, mehr Rezeption (Zugriffe, Zitierungen)
Nachteile: Verfügbarkeit mehrerer Versionen wird als unübersichtlich 
empfunden, Autorität von Preprints wird zum Teil angezweifelt ,keine 
Qualitätskontrolle, möglicherweise fehlen spätere Verbesserungen
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Open Access und Open Science

▪ Ermöglicht Volltextsuche

▪ Erhöht die Trefferquote bei Suchanfragen

▪ Frei verfügbare Datensets können dadurch gefunden und 
zitiert werden 

▪ „Preprints“ sind meistens zur Verbreitung freigegeben
▪ Im besten Fall „version of record“ oder „published version“
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Creative Commons

Icons Kürzel Beschreibung

by
Namensnennung

Attribution

by-sa

Namensnennung, Weitergabe unter gleichen 

Bedingungen

Attribution, share alike

by-nd
Namensnennung, keine Bearbeitung

Attribution, non derivative

by-nc
Namensnennung, nicht kommerziell

Attribution, non commercial

by-nc-sa
Namensnennung, nicht kommerziell, Weitergabe unter 

gleichen Bedingungen

by-nc-nd Namensnennung, nicht kommerziell, keine Bearbeitung

Graphic by Shaddim, cc-by
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Optimierung 
der Titel
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Aussagekräftig

designed by freepik
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Notizen

Kurzer, relevanter Titel; Titel muss beschreibend sein und einen 
Schlüsselbegriff zum Thema enthalten; Ausdrücke wie "Wirkung von, 
"Beteiligung von", "Nachweis von" vermeiden – sie machen den Titel 
länger und verringern seine Klarheit für Leser

Welche Mauer? -> Berliner Mauer, Mauer zwischen Israel und 
Westjordanland, "Trump-Mauer" in Mexiko, Anti-Terror-Mauer am 
Ballhausplatz in Wien ...
Selbst wenn dieser Artikel in einem Sonderheft zur „Berliner Mauer“ 
erschienen ist, verliert er den Zusammenhang sobald er als 
eigenständiger Beitrag in Literaturdatenbanken oder Repositorien 
erscheint. Titel sollen immer das genaue Thema beschreiben um auch 
als einzeln stehende Publikation zu „funktionieren“.
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Wichtiges zuerst

Photo by Lukas Hartmann, Pexels
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Notizen

Wichtigste Keywords innerhalb der ersten 65 Zeichen des Titels 
erwähnen.
Die deutsche Grammatik verleitet dazu den wichtigsten Teil des 
Satzes nach hinten zu stellen. Aus ASEO Sicht ist das sehr 
problematisch. 
Das Umdrehen des Satzbaus ermöglicht es dem Leser/der Leserin 
sofort das Thema des Artikels zu erkennen. Gerade bei hohen 
Treffermengen ist das eine große Erleichterung für den Leser/ die 
Leserin.
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Die wichtigsten Fragen und Probleme rund um ASEO

Mara Musterfrau

Die wichtigsten Fragen und Probleme rund um ASEO

Mara Musterfrau



33

ASEO und ihre wichtigsten Fragen und Probleme

Mara Musterfrau

ASEO und ihre wichtigsten Fragen und Probleme

Mara Musterfrau

▪ Wichtigste Keywords innerhalb der ersten 65 Zeichen
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Suchbegriffe

bedenken

designed by freepik
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Kinder- und Erwachsenenspiele im Mittelalter
Mara Musterfrau

Kinder- und Erwachsenenspiele im Mittelalter
Mara Musterfrau

▪ Kinderspiele Mittelalter – häufig gesucht

▪ Erwachsenenspiele – selten gesucht

▪ GND:

Begriff Erwachsenenspiele nicht als Schlagwort enthalten 

sehr wohl jedoch Kinderspiele (als Verweisform zu Kinderspiel)
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Notizen

"Kinder-": Bindestriche werden nicht als Wortzusammensetzungen 

erkannt, d.h. wenn jemand nach Kinderspiele Mittelalter sucht, wird 

diese Publikation nicht in der Trefferliste angezeigt; Erwachsenenspiele: 

kein gängiges Wort und damit auch kein gängiger Suchbegriff, in der 

Regel wird nach Kinderspiele (bzw. Spiele) gesucht; Begriff 

Erwachsenenspiele auch z.B. in der GND nicht als Schlagwort enthalten, 

sehr wohl jedoch Kinderspiele (als Verweisform zu Kinderspiel); Für 

Publikationen mit dem Thema Erwachsenenspiele sollten daher eher 

author keywords wie Spiel; Erwachsene o.ä. vergeben werden, nicht das 

Keyword Erwachsenenspiele (auch lt. GND)
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Kinder- und Erwachsenenspiele im Mittelalter
Mara Musterfrau

Kinder- und Erwachsenenspiele im Mittelalter
Mara Musterfrau

▪ Kinderspiele Mittelalter – häufig gesucht

▪ Erwachsenenspiele – selten gesucht

▪ GND:

Begriff Erwachsenenspiele nicht als Schlagwort enthalten 

sehr wohl jedoch Kinderspiele (als Verweisform zu Kinderspiel)
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▪ Author Keywords: Spiel; Erwachsene; Kinder; Geschichte

Erwachsenen- und Kinderspiele im Mittelalter
Mara Musterfrau

Erwachsenen- und Kinderspiele im Mittelalter
Mara Musterfrau



39

▪ Author Keywords: Spiel; Erwachsene; Kinder; Geschichte

Spiele für Erwachsene und Kinder im Mittelalter
Mara Musterfrau

Spiele für Erwachsene und Kinder im Mittelalter
Mara Musterfrau
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Kreative TitelKreative Titel

vermeiden
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Notizen

Keywords im Titel anführen, nicht erst im Untertitel. „Catchy
titles“ sind nicht schlecht, aber wenn erst im Untertitel der 
Sachzusammenhang erklärt wird, kann es sein, dass man die 
LeserInnen im Dunkeln stehen lässt.

Untertitel können in Suchsystemen abgeschnitten werden. Die 
Begriffe aus dem Untertitel sind schlechter gerankt als die des 
Haupttitels. Weder Software noch Mensch können dann den 
eigentlichen Inhalt identifizieren.
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Sonderzeichen

designed by rawpixel.com
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sind schlechtsind schlecht

designed by rawpixel.com
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Notizen

Die Untertitel werden von den Systemen automatisch durch ein 
Trennzeichen ersetzt. Das ist oftmals der Doppelpunkt. 

Setzt man im Untertitel einen Doppelpunkt, verdoppelt man die 
Sonderzeichen und verwirrt den Leser. Auch Verlage könnten 
ihren Titel falsch verstehen und aus dem Teil nach dem 
Sonderzeichen einen Untertitel machen. 
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Zhou, Z.Q., Tse, T.H. & Witheridge, M. (2019), “Metamorphic Robustness Testing: Exposing Hidden Defects in Citation Statistics 
and Journal Impact Factors.” IEEE Transactions on Software Engineering, 2019, 1. https://doi.org/10.1109/TSE.2019.2915065

https://ieeexplore.ieee.org/document/8708940
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Notizen

Studie besagt, dass je mehr Bindestriche in einem Titel 
vorkommen, umso seltener wird der Artikel zitiert. Da auf Grund 
der Fehleranfälligkeit des Zitierens bzw. des Zuweisens von 
Zitaten mit vielen Bindestrichen nicht alle Zitationen gezählt 
werden können. Dadurch ergeben sich weniger gezählte (!) 
Zitationen pro Artikel. In der Studie wird außerdem darauf 
verwiesen, dass Publikationen mit vielen Bindestrichen seltener 
in High Impact Journals gepublished werden.
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Notizen

Die Phrase in Anführungszeichen könnte auch ohne 
Anführungszeichen geschrieben werden. Das Fragezeichen 
verleitet dazu den zweiten Teil des Titels als Untertitel zu 
verstehen. 
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Optimal

gendern

Foto von Magda Ehlers

https://www.pexels.com/de-de/@magda-ehlers-pexels?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels


53



54



55



56

Notizen

Verwendung von Binnen-I, Sternchen* ist für die Indexierung und 
Suche äußerst kontraproduktiv. ASEO Empfehlung: 
geschlechtsneutrale Formulierung verwenden oder beide 
Varianten ausschreiben

Bsp: Die Mieter werden von der Bewegung getrennt. 

Der Zusammenhang kann vom Suchsystem nicht hergestellt 
werden.



57

Formeln

created by bedneyimages - www.freepik.com
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Notizen

Formeln und Symbole müssen in einer einfachen Textcodierung 
wiedergegeben werden können. Nicht alle Suchsysteme haben 
eine Textcodierung die Formeln und Sonderzeichen ermöglichen.
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Abkürzungen

ausschreiben
Image by Wokandapix from Pixabay

https://pixabay.com/users/Wokandapix-614097/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1934218
https://pixabay.com/?utm_source=link-attribution&utm_medium=referral&utm_campaign=image&utm_content=1934218
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▪ Nur sehr bekannte 

Abkürzungen 

verwenden 

▪ Im Abstract auflösen
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Notizen

Abkürzungen sind zu vermeiden, bzw. auf jeden Fall AUCH in ihrer 
ausgeschriebenen Form anzugeben um die Suche nach beiden 
Varianten zu ermöglichen. Bedenken: es gibt Abkürzungen die in 
verschiedenen Fächern ganz verschiedene Begriffe sein können. 
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Aussagekräftig formulieren

Wichtiges zuerst

Suchbegriffe bedenken

Kreative Titel vermeiden

Sonderzeichen umgehen

Optimal gendern

Formeln in Text ausdrücken

Abkürzungen ausschreiben

Bild von BRRT auf pixabay.com
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Optimierung 
der Abstracts
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Wichtiges zuerst
(again)
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Wichtiges zuerst
(again)
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Kurze Sätze



69

Direkte 
Aussgaen
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Keywords 
wiederholen
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Schlagwörter vs. Abstract

• Die Schlagwörter sollen indikativ sein

d.h. über den Inhalt Auskunft geben (worum geht es?) und 

nicht das Ergebnis der Studie beschreiben

• Das Abstract soll informativ sein

d.h. den Aufbau der Studie und das Ergebnis beinhalten

Prägnant formulieren, Synonyme und Überbegriffe verwenden, um eine 
Vielfalt an Suchbegriffen abzudecken
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Notizen

Das Abstract ist Ihre Chance ihrem Leser Ihre Publikation „zu verkaufen“. Das Abstract ist 
sehr häufig die Entscheidungsgrundlage für den Download, bzw. das Lesen des gesamten 
Textes.
Die wichtigsten Aussagen und Begriffe gehören an den Anfang eines Abstracts. Nicht jede 
Datenbank zeigt das gesamte Abstract an.

▪ Abstracts sind fast immer frei zugänglich und daher zusammen mit dem Titel der 
meistgelesene Teil einer Publikation (vgl. Open Access!!)

▪ Ziel: klare, informationsreiche Zusammenfassung .Sie haben „nicht viel Zeit“ um Ihre 
LeserInnen zu informieren.

▪ Schlüsselpunkte in einfacher Sprache, kurze Sätze und direkte Aussagen

▪ wesentliche Ergebnisse und Schlussfolgerungen nach vorne

▪ Abstract sollte viele Keywords enthalten, aber nicht mit Wiederholungen übertreiben, da 
Suchmaschinen diese „bestrafen“.
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Wichtiges zuerst

Kurze Sätze

Direkte Aussagen

Keywords wiederholen

Informativ schreiben
Synonyme verwenden
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Optimierung der 
Schlagwörter
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Stichwort vs. Schlagwort
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Notizen

Stichwort vs. Schlagwort (keyword)

▪ Ein Stichwort ist ein Wort, das in der Publikation vorkommt (zB im Abstract, im Titel, im 
Volltext), d.h. vom Autor selbst verwendet wurde

▪ Ein Schlagwort wird als Metadatum einer Publikation hinzugefügt, um diese besser 
auffinden zu können. Schlagworte beschreiben den Inhalt einer Publikation (eventuell 
durch einen Überbegriff). Dadurch entsteht eine Kategorisierung bzw. Gruppenbildung.

▪ Schlagwörter können in Thesauri abgebildet sein, zB Thesaurus von Academic Business 
Premier, oder in einer Normdatei erfasst sein.

▪ Schlagwörter werden von BibliothekarInnen oder Verlagen / DatenbankbearbeiterInnen
intellektuell vergeben

▪ Manchmal besteht die Möglichkeit, Autorenschlagwörter zu vergeben

▪ Bei den Rechtswissenschaften ist die Angabe des Landes immer sehr wichtig
▪ Tipp: im Titel sehr spezifisch sein, in den Schlagwörtern eine breitere Einordnung 

ermöglichen
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Thesauri verwenden

Thesaurus der Datenbank „Academic Search Premier“
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Thesauri verwenden

MeSH Keywords https://meshb.nlm.nih.gov/search

https://meshb.nlm.nih.gov/search
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GND nachschlagen

Eintrag in der Online GND unter http://ognd.bsz-bw.de/
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Auswahl

▪ Person

▪ Geographische Einordnung

▪ Sache / Thema

▪ Zeitlicher Aspekt

▪ Form (Bildband, Studie, Umfrage, Methode, 

etc.)
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Auswahl

▪ Perspektive des Suchenden einnehmen

▪ Nicht aussagekräftige Wörter vermeiden 

(Vergleich, Charakterisierung, Kritik, etc.)

▪ Eng vs. Breit: kleine vs. große Treffermenge 

abstimmen mit den Wörtern im Titel
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Wie?

▪ Schlagwörter sind grundsätzlich in der 

Einzahl und nicht dekliniert anzugeben

▪ Ausgewählte Schlagwörter ausprobieren
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▪ Author Keywords: Buntbarsch; mRNA; Eier; ostafrikanische Seen

Mütterlicher mRNA-Input von wachstums- und stress-

bezogenen Genen in Buntbarschen in Bezug auf die Eigröße
Mara Musterfrau

Mütterlicher mRNA-Input von wachstums- und stress-

bezogenen Genen in Buntbarschen in Bezug auf die Eigröße
Mara Musterfrau

Laich, Fischlaich, Fischeier, Rogen 

Ostafrika
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Notizen

▪ Vergebene Schlagwörter: Buntbarsch; mRNA; Eier; ostafrikanische Seen

▪ Schlagwort ostafrikanische Seen liefert eine wichtige zusätzliche Information, die aus 
dem Titel nicht hervorgeht; noch besser evtl. Ostafrika

▪ Statt Eier eher Laich, Fischlaich, Fischeier oder Rogen

(Anm.: jemand, der nach "Eier" sucht, wird eher auf der Suche nach Literatur über Vogel-
/Hühnereier sein; jemand, der nach Literatur über Fischeier sucht, wird daher eher "Fischeier" 
o.ä. in die Suche eingeben als nur "Eier", weil er mit dem Suchbegriff "Eier" vor allem Treffer zu 
Vogel-/Hühnereiern erhält)

"Ostafrika" statt "ostafrikanische Seen": ein Suchender wird wahrscheinlich eher
"Buntbarsch Ostafrika" suchen als "Buntbarsch ostafrikanische Seen", da mehr
Tipparbeit (und wenn man nach Literatur zu einem Fisch sucht, ist ohnedies klar, dass
der in Gewässern ist und nicht an Land, daher ist der Suchbegriff "Seen" für das 
Auffinden passender Treffer für den Suchenden nicht notwendig, "Ostafrika" reicht
und wird daher in den meisten Fällen der Einfachheit halber auch verwendet werden)
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Thesauri verwenden

GND nachschlagen

Einzahl, undekliniert

Suchbegriffe bedenken

Enge und breite Begriffe 
abstimmen
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Hilfreiche 
Tools und Tipps



89Freepik, Andre Furtado von Pexels, 

https://www.pexels.com/de-de/@andre-furtado-43594?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
https://www.pexels.com/de-de/foto/busch-canon-draussen-erwachsener-1264210/?utm_content=attributionCopyText&utm_medium=referral&utm_source=pexels
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Vector

.svg

.eps

.ai

Raster

.jpg

.bmp

.png
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Vector

maschinenlesbar

durchsuchbar

verpixelt nicht

Raster

nicht 
maschinenlesbar

nicht 
durchsuchbar

verpixelt
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▪ Datei-Eigenschaften bearbeiten

▪ Immer Alternativtexte eingeben

▪ Bildunterschriften verwenden

▪ Texte in Tabellen werden auch durchsucht

▪ Bilder aus Publikationen erscheinen in Bildersuche

▪ Informationen zum Lesen der Grafik einbinden (Legende, Beschreibung, 

etc.)

Bilder, Grafiken, Tabellen
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▪ Datei-Eigenschaften bearbeiten

▪ Titel

▪ Autorinnen und Autoren

▪ Schlagwörter

▪ Werden von Suchmaschinen indexiert

PDF‘s
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Notizen

Word übernimmt automatisch den Usernamen ins Autorfeld. Kann beim 
abspeichern dann auch in die Dateieigenschaften des PDF‘s gelangen. D.h. der 
Username meines Uni-Accounts steht in meinen PDF‘s die im Internet 
herumschwirren! Suchmaschinen durchsuchen diese Metadaten. Wieder ein 
Kanal über den man gefunden werden kann
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Struktur
Titel

AutorIn

Abstract

Hauptteil

Zwischen-
überschriften

Conclusio

Bibliographie

▪ Suchmaschinen erkennen Strukturen in 

wissenschaftlichen Artikeln

▪ Können darauf zum Beispiel die 

Zwischenüberschriften und Referenzen auslesen

▪ Keywords und Phrasen in Zwischenüberschriften 

einbringen sofern sie passen

▪ Inhaltsanalyse kann dadurch verbessert werden
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ASEO und Verlagsmarketing

Aufmerksamkeit Auffindbarkeit Positionierung

Aus Verlagssicht können SEO-optimierte Inhaltsbeschreibungen

▪ Kunden Entscheidungshilfe leisten – ASEO als Unterstützung für Suchende

▪ weitere Kunden zur Publikation hinleiten – ASEO für Marketingzwecke

▪ ASEO ist Kundenorientierung!

Gefunden zu werden ist auch für Verlage wichtig –
Zusammenarbeit von Verlagen und AutorInnen naheliegend
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Verlage geben Tipps zu …

Titel Keywords Abstract

Struktur Grafiken Verlinkung

Quellen: De Gruyter, Elsevier, Wiley

https://www.degruyter.com/fileasset/pdfs/201610_DG_Guide%20for%20Authors_SEO_en.pdf
https://www.elsevier.com/connect/authors-update/top-tips-making-your-article-visible-with-seo
https://www.wiley.com/legacy/wileyblackwell/pdf/SEOforAuthorsLINKSrev.pdf
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Notizen

▪ Verlinkung: Links zu weiteren (themenverwandten) Artikeln einfügen

▪ bisherige eigene Arbeiten zitieren, soweit passend

▪ Je mehr in-bound links, desto „wertvoller“ wird der Artikel aus Sicht von 
Suchmaschinen

▪ Links von „high-ranked“ Personen und vertrauenswürdigen Seiten werden 
honoriert

Die Autorität einer Website wird durch hochwertige Inhalte, qualitative und 
vielfältige Backlinks sowie das Alter der Domain oder Seite erhöht.

Verlagsservice „Kudos“: Publikation in einfacher Sprache erklären für fachfremdes 
Publikum

▪ „Plain language title“ (maximal 100 Zeichen)

▪ einfache, nicht-technische Zusammenfassung
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Quelle: Wiley: Search Engine Optimization: For Authors

SEO-Tipps von Verlagen

https://www.wiley.com/legacy/wileyblackwell/pdf/SEOforAuthorsLINKSrev.pdf
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Gute wissenschaftliche Praxis

Wichtig: Gleichgewicht zwischen der Erhöhung der Sichtbarkeit durch ASEO 

und der Präsentation relevanter, qualitativ hochwertiger Forschung

Qualität von Publikationen nicht gefährden

eigenen akademischen Ruf nicht gefährden 

ethische Grundsätze beachten

„Over-optimization“ vermeiden!
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ASEO: Fachspezifische Unterschiede

„künstlerische“ vs. 
nüchterne Titel

unterschiedlicher 
Sprachgebrauch

Keywords noch 
nicht überall 

Standard

Bücher vs. 
Zeitschriftenartikel

Sprachenvielfalt 
vs. Englisch als 

Standardsprache

Freie 
Strukturierung vs. 

IMRAD
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Notizen

▪ in GSK sind „künstlerische“ Titel inkl. Zitate weiter verbreitet 
als zB in NAWI

▪ Gilt auch für Zwischenüberschriften

▪ Unterschiedlicher Sprachgebrauch

▪ in GSK sind Abstracts und Keywords (noch) nicht 
selbstverständlich

▪ Formate: Bücher und Buchbeiträge vs. Artikel

▪ Einzeltitel und Schriftenreihen (kein „Impact Factor“, meist kein 
Peer Review) vs. Zeitschriften

▪ Relative Sprachenvielfalt und weniger Standardisierung in GSK 
– NAWI: IMRAD-Struktur, Englisch als dominierende Sprache
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Allerdings …
Suchmaschinen funktionieren für alle gleich

ASEO: Fachspezifische Unterschiede?
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Namensgleichheit

designed by freepik
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ORCID

Link: https://orcid.org/0000-0003-4448-3844

https://orcid.org/0000-0003-4448-3844
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Persistente Identifikatoren: DOI, URN & Co.

▪ eindeutige, dauerhafte, zitierbare Identifikatoren für Publikationen und 
Forschungsdaten

▪ leiten zur jeweils aktuellen Web-Adresse weiter

▪ erleichtern damit die Auffindbarkeit von Online-Ressourcen

▪ DOIs (Digital Object Identifiers) werden zunehmend zum De-facto-Standard 
im Bereich des wissenschaftlichen Publizierens

▪ DOIs sind auch bei der Messung von „Aufmerksamkeit“ maßgeblich (vgl. 
Altmetrics)
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Ausgewertet werden Erwähnungen in:

- Social Networks wie Mendeley, Twitter, 
Facebook, Pinterest, LinkedIn

- über 2.000 Online-Newsportalen und -
Zeitschriften (z.B. Zeit, Yahoo News, Wall 
Street Journal, Guardian, Spiegel, 
news.orf.at)

- Wikipedia, YouTube

- über 9.000 Blogs
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Affiliationrichtlinie

Technische Universität Graz Universität Graz

https://www.tugraz.at/fileadmin/public/Studierende_und_Bedienstete/Richtlinien_und_Verordnungen_der_TU_Graz/Affiliation_Angabe_bei_Publikationen_und_Forschungsprojekten_Richtlinie_02.02.2016.pdf
https://public.sharepoint.uni-graz.at/sites/ub/OeffentlicheDokumente/PS_Affiliation-Folder.pdf
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Notizen

Geben Sie immer die richtige Affiliation an. 

Sie erleichtern den Datenbanken und Suchmaschinen die korrekte 
Zuordnung ihrer Publikationen. Bei Berufungsverfahren werden 
die Publikationslisten der BewerberInnen recherchiert. Dabei 
müssen alle Publikationen gefunden und zugeordnet werden 
können.
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Notizen

Auch bei fremdsprachigen Artikeln muss die Affiliation entweder 
auf englisch oder auf deutsch angegeben werden. 
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Quellen, Links und weiterführende 
Literatur

Unterlagen des ASEO-Workshops der UB Graz (April 2019)

Beel, J., Gipp, B. & Wilde, E. (2018), Academic Search Engine Optimization (ASEO). Optimizing Scholarly Literature for 
Google Scholar & Co. In: Journal of Scholarly Publishing, 2010, 41,2: 176. http://dx.doi.org/10.3138/jsp.41.2.176

Khalil, S., Mishra, D. & Upadhyay, D. (2018), Blowing Your Own Trumpet: How to Increase the Online Visibility of Your
Publication? In: Indian Pediatr, 55: 49-54. https://doi.org/10.1007/s13312-018-1228-1

Kieńć, W. (2014), How to get indexed by Google Scholar? https://openscience.com/get-indexed-google-scholar/

Kieńć, W. (2014), Why and how should you optimize academic articles for search engines? 
https://openscience.com/optimize-academic-articles-search-engines/

Lapp, J. (2019), Was SEO-Manager von Wikipedia lernen können. https://www.buchreport.de/news/it-was-sich-seo-
manager-bei-wikipedia-abschauen-koennen/

Schubert, M (2019), Keyword-optimiertes Buchmarketing. https://www.buchreport.de/news/tag/keyword-
optimiertes-buchmarketing/
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Wiley: Search Engine Optimization: For Authors
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http://dx.doi.org/10.3138/jsp.41.2.176
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https://www.elsevier.com/connect/authors-update/top-tips-making-your-article-visible-with-seo
https://www.wiley.com/legacy/wileyblackwell/pdf/SEOforAuthorsLINKSrev.pdf
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